
 

 

Mitzeichnungen 
Bürgermeisterin: 

 

 

 

Datum: 

_____________ 

Erster Beigeordneter/ 

Stadtbaurat: 

 

 

Datum:  

_____________ 

Stadtkämmerin/ 

Beigeordnete: 

 

 

Datum:  

_____________ 

Beigeordnete: 

 

 

 

Datum: 

_____________ 

 

Rechtsamt: 

 

 

 

Datum: 

_____________ 

 

 
 

 

Stadt Gladbeck Gladbeck, 08.09.2026 

 Vorlage Nr. 26/0456 

Federf. Stadtamt: Organisations- und Personalamt 
Vorlage für den Berichterstatterin Zuständigkeit Sitzung am Punkt 

Haupt-, Finanz- und Digita-

lisierungsausschuss 

Bürgermeisterin 

Weist 

Vorbera-

tung/Empfehlung 

21.09.2026 14 

Rat  Bürgermeisterin 

Weist 

Entscheidung 24.09.2026  

 

 

öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

Zwischenbericht zum Gleichstellungsplan der Stadtverwaltung Gladbeck 2024 - 2027 

 
Begründung: 

 

I.   Sachverhalt: 

 

Am 27.06.2024 hat der Rat der Stadt Gladbeck den Gleichstellungsplan 2024 - 2027 für die 

Stadt Gladbeck verabschiedet. Gem. § 5 (7) LGG ist spätestens nach zwei Jahren zu über-

prüfen, ob die festgelegten Ziele erreicht werden können. Sofern erkennbar wird, dass die 

Ziele des Gleichstellungsplans nicht erreicht werden können, sind Maßnahmen im Gleich-

stellungsplan entsprechend anzupassen bzw. zu ergänzen.  

 

Alle Maßnahmen des Gleichstellungsplans zahlen in die Leitsätze Gemeinsam WIR – WIS-

SEN – WOHLSTAND – WACHSEN unserer Strategie „ZUKUNFT GLADBECK 2035“ ein, för-

dern damit unsere Attraktivität als Arbeitgeberin und sind Ausdruck einer modernen Ver-

waltung.   

 

II.   Fazit: 

 

Die Ergebnisse der Überprüfung der konkreten Zielvorgaben hat ergeben, dass sich wei-

terhin eine positive Entwicklung abzeichnet. Aus heutiger Sicht lässt sich feststellen, dass 

die im Gleichstellungsplan verankerten Maßnahmen in ihrer Umsetzung geeignet sind, die 
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festgelegten Ziele zu erreichen. Einzelheiten können dem anliegenden Zwischenbericht 

entnommen werden.  

 

III. Sonstiges: 

 

Der Zwischenbericht wird anliegend vorgelegt. Erstellt wurde dieser durch die Gleichstel-

lungsbeauftragte und das Organisations- und Personalamt. Der Personalrat wurde ent-

sprechend den Bestimmungen des LPVG informiert.  
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Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine x 

  

folgende  

 

Ergebnisrechnung 

 

Ertrag €   Aufwand € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  

  Dienstleistungen  

 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 

 

Einzahlung €   Auszahlung € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      

 

Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 

 

 

 

 

Klimarelevante Auswirkungen: 

 

x keine wesentliche Klimarelevanz  

 Die Durchführung der Haupt- und Alternativenprüfung war daher nicht notwendig (keine Anlage). 

 

 keine negative oder eine positive Klimawirkung 

 Die Durchführung der Alternativenprüfung war daher nicht notwendig (keine Anlage). 

 

 eine negative Klimawirkung 

 Die Alternativenprüfung wurde durchgeführt und das Prüfungsergebnis ist als Anlage beigefügt. 
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Beschlussentwurf: 

 
Der Rat der Stadt Gladbeck nimmt den Zwischenbericht zum Gleichstellungsplan 2024 – 2027 in 

der als Anlage beigefügten Fassung zur Kenntnis. 

 

 

 Die Bürgermeisterin 

 

 

 
 - Bettina Weist - 

  

______________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

 _________________-Ausschusses 

 Rates 

 Haupt-, Finanz- und Digitalisierungsausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 

 


